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Dass Baufirmen und ihre Mitarbeiter bei Richtfesten gewürdigt werden, 

gehört zum guten Ton. Am Glindersweg, auf der Baustelle für die 

Geriatrie des Bethesda Krankenhauses Bergedorf (BKB), müssen den 

Gelobten gestern doch die Ohren geklungen haben.

Ob BKB-Geschäftsführerin Margret von Borstel, Aufsichtsratschef Prof. 

Eberhard Meincke oder Euroterra-Chef Marc Ewers, der als Planer 

bereits für die Erweiterung der BKB-Notfallaufnahme verantwortlich 

zeichnete: Die Schnelligkeit, in der die Firma Leonhard Weiss aus 

Göppingen bei Stuttgart den Rohbau binnen drei Monaten hochgezogen 

hat, nötigte allen Respekt ab. Geht weiterhin alles so glatt wie bisher, 
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könne schon im "späten Spätsommer" 2014 die Fertigstellung des 10-

Millionen-Euro-Projekts gefeiert werden.

Mit leichtem Augenzwinkern verriet der Planer zudem einen Umstand, 

der ansonsten allein geeignet scheint, Projekte nicht zu beschleunigen, 

sondern zu verzögern. "Hamburgs Oberbaudirektor war mit der Fassade 

nicht einverstanden", so Ewers. Für Professor Jörn Walter soll die 

Außenwand das Klinkerrot der anderen Krankenhausgebäude 

aufnehmen.

Klinkerfassade in Vollstein hätte eine neue Statik erforderlich 
gemacht

"Für eine Klinkerfassade in Vollstein hätten wir die Statik umplanen 

müssen, dies hätte den Zeitrahmen gesprengt", sagt Ewers. Die Lösung: 

Die Außendämmung wird jetzt mit einem System realisiert, in das rote 

Klinkerriemchen integriert sind.
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